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Mattastr. 56, Davos Platz
Tel. 079 241 28 19

RESTAURANT   TERRASSE   RESIDENZ

HOTEL BÜNDA

Sonnenterrasse

Tel. 081 417 18 19
Mi. Ruhetag

info@hotelbuendadavos.ch

Mattastr. 46 • Davos Platz
081 413 60 33

Nino Unold AG
7260 Davos Dorf
bmw-unold.ch

BMW PARTNER
IN DAVOS.

info@vereinaklosters.ch
   +41 81 410 27 27 

Mit in Grüsch angebauten UrRoggen!

Chöttihammertaler
Beck Hitz AG, Klosters, Küblis, Schiers, 

Grüsch und Landquart
beckhitz.ch / info@beckhitz.ch

NEU

«Con Passione»: Maurice Steger mit dem La Cetra 
Barockorchester Basel am Montag Abend in der voll 
besetzten Kirche St. Johann Klosters.                Foto cgk

Besucherinnen und 
Besucher sind vom 

Angebot von Klosters 
Music begeistert

Seiten 16/17 sowie 20 bis 22
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Aktuell

079 539 45 27
Promenade 77
Davos Platz

kungmassagedavos.ch

Baloise Davos 
Simon Berri, Finanzpartner 
Tel. 079 885 05 05 
simon.berri@baloise.ch

Ich bin gerne 
für Sie da!

25
17

7_
02

Im Eurospar Davos Dorf 
(1. Etage)

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 08:00 – 12:00

14:00 – 18:00
Annahmestelle auch bei der 

DROPA Klosters Platz

Tel. 081 420 71 66
topcleandavos@gmx.ch

In Partnerschaft mit 
Eurobus Fahren wir

ab 5. Juli bis
Anfangs November 2024

jeweils Freitag und 
Samstag ab Chur

in den Europa Park Rust
Zubringer ab Davos

möglich mit Gotschna Taxi
Info und Reservation:
  www.rustexpress.ch

Verkaufsladen
Christo�el Spirit Store

Promenade 49 | 7270 Davos Platz
+41 79 457 86 25 | info@roetali.ch

HUARA GUAT!

www.christo�el-spirit.store

-Swiss Spirits-Exkl. Single Malts-Tastings

Edle Spirituosen

und feine Anlässe

in unserem Store

 

 

 

 

 

Hoi Heinz 

 

Neues Inserat ! 

 

Bitte untenstehendes Inserat  

4 x veröffentlichen. 

KW 30, 31, 32, 33 

 

Für weitere Vorlagen melde ich mich wieder. 

 
 
 
 

Sommersaison 21. Juni – 21. Oktober 
 

Jeden Sonntag von 10.00-12.00 Zmorgät 
Bitte um Anmeldung 

079 786 53 61   //   hj.mathis@tratza.ch 
www.tratza.ch 

 

 

An liaba gruas 

Mary + Hansjörg Mathis 

P. 4 Distanzen, ein neuer Start-Ziel-Bereich und eine Ver-
doppelung der Teilnehmerzahlen: Der 5. Madrisa-Trail Klos-
ters, presented by LOWA, verspricht am zweiten August- 
Wochenende Trailrunning pur und eine Veranstaltung der 
Extraklasse. 

Trails mit bis zu 90% purem Trailanteil: Die spektakuläre 
Landschaft rund um Klosters bietet allen Teilnehmenden und 
Zuschauern ein perfektes Lauferlebnis. Besonders hervorzuhe-
ben ist beispielsweise der neue T11, der über den wunderschö-
nen Gadäwäg führt und eine Genussstation beim Hennägadä 
bietet. 

Ein weiteres Highlight bietet der neue Start-Ziel-Bereich direkt 
beim Bahnhof Klosters Platz, wo am Samstag eine Expo und 
verschiedene Verpflegungsstände die Zuschauer und die ins 
Ziel kommenden Läufer/-nnen begrüsst. Den Kindern steht 
eine Hüpfburg zur Verfügung. 

Trailrunning pur
Am 9./10. August fällt der Startschuss 

Wir gratulieren
allen

Löwe - Geborenen
(23.7. bis 23.8.)

ganz herzlich zu ihrem 
Wiegenfest und wünschen für 

die Zukunft nur das 
Beste, v.a. Gesundheit!

Übrigens:
„Löwen sind stolz und 
handeln mit viel Selbst-

vertrauen impulsiv“

Ihre Gipfel Zytig

Der Start-Ziel-Bereich befindet sich neu beim Bahnhof 
Klosters Platz.                   Foto: © LOWA/Timo Hummel
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18:00 Uhr - 22:00 Uhr

Salat
Feigen

Büffelmozzarella
Prosciutto Crudo

Cherry-Vinaigrette-Dressing
Kresse

***

Rosa gebratenes Rindsentrecote (CH) 
Pfifferlinge-Marsala-Rahmsauce

junge Kartoffeln
Mini-Gemüse

***

Blätterteig-Cornets
Pistaziencreme

Himbeeren
Promenade 63, 7270 Davos Platz

+41 (0) 81 415 42 20, info@europe-davos.ch
www.europe-davos.ch

Pizza Verace

Tomatensauce
Büffelmozzarella

Basilikum

3-Gang Menü CHF 52.00
Pizza Verace CHF 24.00

• Zuverlässig 
• Kompetent 
• Speditiv

Wolf Buchen AG Vajebstr. 3, 7223 Buchen
Tel. 079 704 36 65 • info@wolfbuchen.ch

Tel. 081 413 56 49

Willkommen 
im charmanten Bistro an der Davoser 
Promenade, bekannt für div. Fondues, 

Schnecken, Schnitzel und mehr.
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TK. Seit einigen Jahren bedichten MuchadorInnen, BardIn-
nen und Troubadours auf X (vormals Twitter) die herausra-
gende Schönheit des Bergs Muchetta. Einmal im Jahr begibt 
sich eine frohe Runde auf den Gipfel, um dem Berg die Ehre 
zu erweisen. Seit 2020 wandert jeweils das Standespräsidi-
um mit, der höchste Bündner bzw. die höchste Bündnerin, 
und wird wie die neuen MitpilgerInnen zum Muchador, zur 
Muchadorin gekürt. Franz Sepp Caluori führte kürzlich diese 
Tradition fort. 

Alessandro Della Vedova, Martin Wieland, Aita Zanetti, 
Tarzisius Caviezel und nun auch Franz Sepp Caluori haben 
mindestens zwei wichtige Dinge gemeinsam: Zum Einen bekle-
ideten oder bekleiden sie das höchste politische Amt im Kanton 
Graubünden (Standespräsidium), zum Anderen erwiesen sie 
dem markanten Berg im Herzen Graubündens, dem Muchetta, 
traditionsgemäss die Ehre. 

Christian Ruch, Protocancellarius, überreichte auf dem Gipfel 
den neuen Muchadoren (vormals Ambassadoren) feierlich die 
Urkunden. Luzi Schutz, Gemeindepräsident Bergün Filisur 
und princeps Muchadorum, begrüsste die Teilnehmenden am 
Bahnhof Filisur und sorgte nach der Rückkehr vom Gipfel für 
eine standesgemässe Bewirtung auf der Faleiner Heidihütte. 
Sein Vater, Wolfgang Schutz, nutzte die Gelegenheit, aus den 
Hüttenbüchern Einträge von politischen Grössen vorzutragen, 
gespickt mit träfen Kommentaren. Franz Sepp Caluori freute 
sich über die Auszeichnung als Muchador und gab mit einem 
Augenzwinkern zu Protokoll: «Ich hatte bisher den Piz Bernina 
als Lieblingsberg, da dort oben meine zwei Steinbock-Freunde 
Gian und Giachen wohnen, aber nach der Bezwingung des 
mächtigen Muchetta musste ich meine Meinung überdenken 
und habe nun, auch weil ich bei der Erstbesteigung des Muchet-
tas neue und spannende Muchador/innen kennenlernen durf-
te, den Mucchetta als meinen Lieblingsberg auserkoren. Viva la 
Grischa. Viva Muchetta!»

Standespräsident Franz Sepp Caluori neuer Muchador

Der frisch gebackene Muchador im Helferdress des 
Festivals MusicALvaNEU.

Bild links: Franz Sepp Caluori bekommt auf dem Gipfel die Urkunde überreicht. – Rechts:  Die diesjährige Pil-
gerschar im Albulatal.                                                                                                                                       Fotos T.K.
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ELEKTRO PARTNER KLOSTERS AG
Doggilochstr. 126, Klosters - Tel: 081 422 27 37 - info@elektro-partner.ch - www.elektro-partner.ch

Platten- & Naturstein-Ausstellung in Klosters
Winkelstrasse 7, Klosters Platz

Keramik, Mosaik, Marmor, 
Granit, Dünnschiefer Steinfurniere

Beratung nach tel. Vereinbarung
081 422 26 90

Gebr. Schmid AG Klosters

Plattenbeläge
Guaweg 3, 7252 Klosters Dorf

DAVOS

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di. – Fr. 14:00 bis 18:00 h Sa. 14:00 bis 17:00 h

Finden Sie  
bei uns Ihr 
Traumauto!

21-103-LQ_Inserat_Image_105x80mm.indd   121-103-LQ_Inserat_Image_105x80mm.indd   1 15.11.21   13:4815.11.21   13:48
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Davos hat in der Raumplanung eine 
weitere Hürde übersprungen

M.Str. Die Arbeiten zur Gesamtrevision der Davoser Orts-
planung laufen auf Hochtouren. Letzte  Woche hat der Kleine 
Landrat die Strategie für die Innenentwicklung und das Frei-
raumkonzept verabschiedet. Nach der bereits in Umsetzung 
befindlichen Wohnraumstrategie sind damit die wesentlichen 
Grundlagen für eine zeitnahe Ausschreibung der Gesamtre-
vision vorhanden.

2023 verabschiedete der Kleine Landrat das Kommunale 
räumliche Leitbild (KrL) der Gemeinde Davos. Es wurde mit 
einer breit abgestützten Begleitgruppe erarbeitet und zeichnet 
die grossen Leitlinien für die gesetzlich notwendige Gesamtre-
vision der Ortsplanung vor. Seither wurden gewichtige The-
mengebiete vertiefter erarbeitet, etwa die Wohnraumstrategie, 
die aufgrund ihrer Dringlichkeit bereits im Vorjahr verabschie-
det und in Umsetzung gebracht wurde, oder das Gesamtver-
kehrskonzept und der Masterplan für die Neugestaltung des 
Ortszentrums Davos Dorf. Die zeitgleiche Erarbeitung unter-
schiedlicher Grundlagen erlaubte eine gute Abstimmung von 
Siedlung, Verkehr und Freiraum.

Siedlungsentwicklung nach innen als Auftrag
Diese Woche hat der Kleine Landrat eine weitere Hürde in 

Richtung Gesamtrevision genommen und die Innenentwick-
lungsstrategie verabschiedet. «Siedlungsentwicklung nach 
innen» lautet die Vorgabe für die Ortsplanung, seit die Stimm-
bevölkerung das eidgenössische Raumplanungsgesetz im Jahr 
2013 revidierte. Für Davos bedeutet dies unter anderem, dass 
der bedeutende Bedarf an zusätzlicher Wohnfläche ohne 
Ausdehnung der Wohn- und Mischzonen gedeckt werden 
muss.Das notwendige Wachstum muss also in bestehenden 
Bauzonen erfolgen – ein komplexes Unterfangen, das mit der 
Innenentwicklungsstrategie angepackt wurde. Während im 
KrL im Groben mögliche Gebiete für verdichtete Bauweisen 
eruiert wurden, wurden diese nun aufgrund von Bebauungsart, 
Gebäudealter und Eigentümerstrukturen detaillierter auf das 
effektive Verdichtungspotenzial hin überprüft. Basierend auf 
der Analyse wurden konkrete Strategien und Handlungsemp-
fehlungen erarbeitet, die die Innenentwicklung fördern sollen, 
ohne dabei die Lebens- & Wohnqualität zu vernachlässigen.

Arealentwicklungen und Aufzonungen
Grosses Verdichtungspotenzial besteht bei den drei bereits 

angestossenen Arealentwicklungen Färbi, Valbella und Orts-
zentrum Davos Dorf sowie beim Umstrukturierungsgebiet 
unterhalb des Bahnhofs Davos Platz. Weiter sind Aufzonun-
gen in den Gebieten Riedquartier, Ducanstrasse und Parkstra-
sse sowie die Lockerung von baugesetzlichen Bestimmungen 
in dafür geeigneten Zonen vorgesehen. Dazu zählt etwa die 
Wohnzone Dorf / Platz, in der zur besseren Ausnützung von 
Reserven und zur Schaffung zusätzlicher Wohneinheiten die 
Realisierung eines zusätzlichen Geschosses möglich werden 
soll.

Lösung für Sorgenkind-Zone
Potenzial zur Innenentwicklung wird auch in einer Zone geor-

tet, die in der Vergangenheit immer wieder für Kopfzerbrechen 
sorgte: die Zone für Wohnen und Arbeiten. Auf diesen Parzel-
len gilt eine Ausnützungsziffer (AZ*) von 0,9, und diese Zone 
steht auch für Gewerberaum offen. In der Realität wurde jedoch 
häufig nur eine AZ von 0,5 realisiert, und Gewerberaum ent-

stand nur selten. Mit einer Lockerung der Wohnbeschränkung 
könnte dies korrigiert werden. Die Wohnanteilsbeschränkung 
von heute maximal 0,5 soll aufgehoben und dafür eine Gewer-
benutzung mit einer minimalen AZ von 0,2 eingeführt werden 
(entspricht in der Regel dem Erdgeschoss). Damit kann in 
Zukunft sowohl mehr Wohn- als auch Gewerberaum entstehen. 
Entlang der Talstrasse könnte die gesamte Ausnützung zudem 
auf den Wert der Zone für städtisches Wohnen (AZ 1,0) erhöht 
werden, um zusätzliche Anreize zu schaffen.

* Erläuterung: Die AZ multipliziert mit der Grundstückfläche gibt 
an, wieviel Bruttogeschossfläche auf einem Grundstück realisiert 
werden kann.

Entwicklungsmöglichkeiten auch in den Dörfern
Einen weiteren innovativen Ansatz birgt der Umgang mit den 

Ortsrandzonen 1 und 2. Die baugesetzlichen Bestimmungen in 
diesen Zonen sollen so ausgestaltet werden, dass eine optimale 
Ausnützung der AZ möglich wird. Das eröffnet Entwicklungs-
möglichkeiten nicht nur an den Rändern des zentralen Raums, 
sondern gerade auch in den Dörfern. Zur Realisierung von 
zusätzlichem Wohnraum zum Beispiel in Form eines «Stöckli» 
sollen die Grenzabstände reduziert werden können. Mit dieser 
Massnahme soll eine urschweizerische Idee bei der Bewälti-
gung der Siedlungsentwicklung nach innen helfen.

Wohn- und Aufenthaltsqualität trotz Verdichtung sichern
Wo immer verdichtet gebaut wird, ist der Bauqualität und 

den Qualitäten der Aussenräume besondere Beachtung zu 
schenken. Letztlich soll die dichtere Bauweise nicht zu einem 
Verlust von Lebens- und Aufenthaltsqualität führen. Neben 
entsprechenden Überlegungen in der Innenentwicklungsstra-
tegie wurde daher auch ein Freiraumkonzept erarbeitet, das 
einen besonderen Fokus auf die Aufenthaltsqualität im dichter 
werdenden Siedlungsgebiet legt. Das Konzept zeigt auf, wie die 
in Davos bestehenden Freiraumqualitäten etwa durch Aufwer-
tungsmassnahmen entlang von Promenade und Talstrasse, die 
Anbindung zum Kurpark oder die stellenweise Aufwertung am 
Landwasser besser in Wert gesetzt werden können.

Noch keine rechtsbindenden Änderungen
Die beiden Konzepte werden dem Grossen Landrat zur 

Kenntnis unterbreitet. Sie entfalten keine rechtsbindende Wir-
kung, sondern dienen als konzeptionelle Grundlagen für den 
Hauptprozess der Gesamtrevision der Zonenplanung und für 
die Erarbeitung konkreter Umsetzungsprojekte, die jeweils 
die üblichen politischen Wege zu absolvieren haben. Die Aus-
schreibung für die Ausarbeitung der Gesamtrevision erfolgt in 
den kommenden Wochen. Die Revisionsarbeiten werden aller-
dings mehrere Jahre in Anspruch nehmen und erst nach einer 
Volksabstimmung und der kantonalen Genehmigung rechtli-
che Wirkung entfalten. Im Vorfeld wird es für die Bevölkerung 
und für betroffene Grundeigentümer:innen Gelegenheit geben, 
sich zu den vorgesehenen Änderungen in der Grundordnung 
zu äussern. Bis zum Abschluss der Ortsplanungsrevision gilt 
nach wie vor die bestehende Zonenordnung und das bestehen-
de Baugesetz der Gemeinde Davos. 

Die bestehende Planungszone erlaubt es der Behörde, Pro-
jekte zu sistieren oder mit Auflagen zu versehen, sofern sie im 
Widerspruch mit den Zielen des KrL stehen. Die Innenentwick-
lungsstrategie gibt dabei einen geschärften Blick auf die mög-
liche Entwicklung und kann die Auslegung der Planungszone 
präzisieren.
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7 Tage offen – durchgehend warme Küche

Wir sind zurück 
und starten in die Sommersaison!

24. Juli - 02. November 2024
Mittwoch - Samstag 16 bis 24 Uhr

Restaurant Sonne I Anja & Jörg Walter I Landstrasse 155 I 7250 Klosters
Tel +41 81 422 66 66 I reservation@sonneklosters.ch I www.sonneklosters.ch

Restaurant  ONNES Klosters

...bi Fründa z`bsuech

1.-August-Brunch von 09:30 bis 11:30 Uhr
Der Anlass wird gemeinsam mit der 
Gemeinde Schiers organisiert
Weitere Infos: T 081 328 12 12 

B E R G C H I C ®

bergchic.ch

Pure Erholung 

Das  Schlafsystem gepaart mit dem unverwechselbaren bergchic®- Stil.

René Stieger
Fadärastr. 60
7212 Seewis Dorf
www.stieger-elektronik.ch

stiegerrené@bluewin.ch

Tel. +41 79 200 48 31

www.esepa-schweiz.ch
Fire Rescue Security Center • Waldbrand-Unterstützung + Ausbildung + Material
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Jann Flütsch
26. Juli

Marco Müller
26. Juli

Catherine Kull
29. Juli

Nina Gansner
1. August

Franziska von Arb
28. Juli

Beat Däscher
31. Juli

Marco Issler
28. Juli

Carla Bucher
26. Juli

Basti Degen
30. Juli

Marc T.Tell Kammann
1. August

Ernst Fütsch
26. Juli

Ursi Biäsch
30. Juli

Mirko Siccurelli
1. August

Putzla
1. August

Silvia Altermatt
31. Juli

persönlich & geschäftlichWir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen für die Zukunft 
viel Energie, Gesundheit und Erfolg! – täglich auf www.gipfel-zeitung.ch

Ihre Gipfel Zytig

Jede Woche druckfrisch und 
tägliche News aus der Gipfel-Region auf 

www.gipfel-zeitung.ch
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1. August 2024
10-14 Bündner-Brunch

14-20 Grillplausch

12-13 Spiele im Freien
13-16 Kinderschminken
16-17 Lampionbasteln

10-14 Prättigauer Power
Kellerhöckler

14-16 Luftgewehrschiessen
15-17 Virtual Reality

17 Festansprache Thomas Roffler
19 Komiker Jachen Wehrli
20 Lampionumzug
20 1. August-Feuer

Highlight Aussicht auf 100 Höhenfeuer

Gondel 9-18.30 Uhr / 21-22 Uhr
Infos www.gruesch-danusa.ch
 +41 81 325 12 34

Events August 2024
 1. 8. 1. August-Feier
   Bündner Brunch, Kinderprogramm, 

 Musik, Komiker Jachen Wehrli

 7. 8. Kindernachmittag 
  «Spielen im Freien»

 11. 8. Sonntags-Brunch 

 18. 8. Älpler-Chilbi
   Berggottesdienst, Musik, Kinderprogramm

 24. 8. Daydance mit DJ Nik

 28. 8. Jassnachmittag

Weitere Informationen:
www.gruesch-danusa.ch

Madrisa-Land-Fest
Megaparty: Die Klosters-Madrisa Bergbahnen AG sagt 

danke am Samstag, 3. August

Die Klosters-Madrisa Bergbahnen AG lädt alle kleinen 
und grossen Fans zu einer Megaparty am Berg ein, um sich 
für ihre Treue zu bedanken. Ab 11:00 Uhr erwarten euch 
zahlreiche Erlebnisstationen wie Schminken, Biken und 
Basteln. Verpflegungs- und Verkaufsstände sorgen für kuli-
narische Genüsse, während der Zirkusclown Pepe und das 
Maskottchen Hanna für Unterhaltung sorgen.

Highlight: Schwiizergoofe Workshop Konzert
Der Höhepunkt des Tages ist das Schwiizergoofe Work-
shop Konzert, bei dem die bekannteste Kinderband der 
Schweiz ihre Hits in einer mitreissenden Geschichte präsen-
tiert. Kinder und Erwachsene sind eingeladen, mitzusingen, 
zu tanzen und zu lachen.

Weitere Attraktionen und Eintritt
Neben den speziellen Attraktionen des Festes stehen alle 
Spielanlagen des Madrisa-Landes zur Verfügung. Der 
Eintritt ist mit einem gültigen Bergbahnticket kostenlos. 
Ein Erlebnisstationen-Stempelpass, der den Besuch aller 
Stationen ermöglicht, kann für 5 Fr. auf dem Berg erworben 
werden.

Gewinne den Stempelpass
Wer oben am Berg die ausgemalte Malvorlage der Mad-
risa-Bande, die euch online zur Verfügung steht, abgibt, 
erhält den Erlebnisstationen-Stempelpass im Wert von 5 Fr. 
umsonst. 

Kommt vorbei und erlebt ein unvergessliches Fest voller 
Spass und Abenteuer! 

Weitere Infos: www.madrisa.ch/fest

Malvorlage: www.madrisa.ch/malen 
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Cevi Davos im Sommerlager 2024 – mit Jim Knopf 
auf grosser Fahrt

von Laura Caspar
Mit jeder Menge Vorfreude und Neugierde ging es am Sams-

tag, 6. Juli, für die Cevianerinnen und Cevianer aus Davos 
vollbepackt ins Sommerlager zum Thema «Jim Knopf und die 
Wilde 13». Dieses Jahr war das erste seit drei Jahren, in dem 
wir wieder ein Sommerlager ohne eine andere Cevi-Abteilung 
veranstaltet haben. Dennoch durften wir uns über vier Teilneh-
mer/-innen aus der Abteilung Samedan freuen. Das Lager fand 
im idyllischen Tschierv im Münstertal in einem gemütlichen 
Lagerhaus mit viel Wald und Wiese rundherum statt.

Unsere vier Tage im Lager waren gefüllt mit Abenteuer an 
der frischen Luft, und die Kinder unterstützten Jim Knopf 
und Lukas bei ihren Abenteuern im barbarischen Meer und 
beim Kampf gegen die Piraten der Wilden 13. Zum Programm 
gehörten natürlich auch klassische Cevi-Aktivitäten, wie Zelt-
bau, Morsen, Kartenlesen, Schoggibananen bräteln und Vieles 
mehr. Bei Laune gehalten wurden wir ausserdem von unserem 
Küchenteam, bestehend aus Cevi-Freunden der Abteilung 
Wängi, denen wir hiermit auch noch einmal ganz herzlich dan-
ke sagen möchten.

Obwohl uns das Wetter dieses Jahr ein wenig einen Strich 
durch die Rechnung gemacht hat, liessen wir uns nicht die Stim-
mung verderben. Zum Glück waren unsere Regenjacken auch 
(bei den Meisten) dicht. Aber wenn es draussen in Strömen reg-
nete, haben wir eben drinnen gesungen, gebastelt, zusammen 
gelacht und gespielt. Ein Highlight für uns war aber sicher, als 
wir am Montag bei schönem Wetter zu einer Feuerstelle gewan-
dert sind und dort über dem Feuer feine Älplermagronen im 
richtigen «Cevi-Style» gekocht haben. Nach dem Essen konnten 
sich die Kinder auf dem Spielplatz austoben und später auch 
noch im Mini-Freibad neben der Feuerstelle eine Abkühlung 
genehmigen. Ein weiterer Höhepunkt des Lagers war natürlich 
auch, als wieder neue Cevi-Kinder ihren Cevinamen bei der 
nächtlichen Mutprobe erhalten haben.

Schliesslich durften alle Teilnehmer/-innen und Leiter/-innen 
mit einem Lächeln im Gesicht auf ein gelungenes Lager zurück-

blicken. Hundemüde, jedoch vollgepackt mit lustigen Erinne-
rungen, traten wir am Dienstagnachmittag, 9. Juli, die Rückreise 
nach Davos, bzw. Samedan, an. Die Leitenden bedanken sich 
herzlich bei allen Eltern für ihr Vertrauen und freuen sich dar-
auf, den Cevi-Betrieb mit alter Frische nach den Sommerferien 
am 17. August wieder aufzunehmen! 
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Wo? Was? Wann?
TOP-Events der Gipfel-Region

Jeder Eintrag kostet CHF 50.–! Gratis für Inserenten 
• Hinweis an info@gipfel-zeitung.ch

und Betrag überweisen

Do. 1.8. ab 10:00
1.-August-Brunch in Monstein mit  Olympioniken 

Valerio Grond, Jasmine Flury u. Jason Rüesch

Fr. 2.8., ab 19:00
Live im Parsenn-Gada, Davos Dorf: Hermann & 

Marian aus dem Südtirol

Sa. 3.8.
12. Schärmenparty auf Garschina Untersäss in St. 

Antönien

Sa. 3.8., ab 11:00
Madrisa-Land-Fest auf Madrisa. Mit Schwiizer-

goofe Workshop Konzert, Clown Pepe usw.

Fr. 9.8., ab 19:00
Live im Parsenn-Gada, Davos Dorf: Da Zillertaler 

und die Geigerin

Sa. 10.8., ab 08:00
Schlappiner Glöggli Heimkehr-Fest in Schlappin 

mit Festwirtschaft, Gratis-Shuttle ab Madrisa-PP

Sa. 10.8.
Bündner Lauf-Trophy: St. Moritz Running Festi-

val. www.stmoritzrunningfestival.ch

Fr. 16.8., ab 19:00
Live im Parsenn-Gada, Davos Dorf: Davoser 

Ländlerfründa

Sa. 17. bis 24.8.
Tennisturnier in Klosters ATA 14&U

Di. 27.8.
Bündner Lauf-Trophy: Davoser Seelauf
www.trackclub.ch / seelauf

Do. 29.8. bis 1.9.
Tennis-SM Senioren in Klosters

Sa. 7.9.
12-Stunden-Rennen in Pany (mit After-Party)

Sa. 21.9.
Schlager- & Fox-Party in der Erezsässhütte mit 

Christian Zach und Jenny C., DJ Tommy

Besuch der Biogasanlage mit den 
SVP-Kandidierenden

P. Am 7. August lädt die SVP Davos zu einer Besichtigung 
der Biogas-Anlage AO ein.

Wer schon immer wissen wollte, wie eine innovative Bio-
gas-Anlage funktioniert, welche Energieleistung sie erbringt 
und welche Vorteile sie auch gegenüber Wind- und PV-An-
lagen hat, darf diesen Termin nicht verpassen. Urban Lanker 
führt fachkundig durch einen spannenden Rundgang und wird 
alle Fragen beantworten, die im Zusammenhang mit einer sol-
chen Anlage noch nicht ganz geklärt sind.

Beim anschliessenden Austausch mit einem Bier oder Mineral 
können die Kandidierenden für den Schulrat, Grossen Landrat 
und Kleinen Landrat der SVP Davos persönlich kennengelernt 
werden.

Treffpunkt: 7. August, 19 Uhr, bei den Parkplätzen AO an der 
Clavadelerstrasse 8.
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«Wir ernten, was wir säen»
von @ Jon Mundus (mundus@gipfel-zeitung.ch)

Deutschlands Innenminis-
terin Nancy Faeser hat sich 
erweichen lassen, das Islami-
sche Zentrum in Hamburg 
(IZH) samt aller Zweige ver-
bieten zu lassen. Die Beweise 
gegen den Betreiberverein 
der Blauen Moschee waren 
eindeutig. Letzte Woche 
durchsuchten und versiegel-
ten mehr als 1000 Beamte die 
Gebäude der 54 Teilorgani-
sationen des IZH verteilt in 
ganz Deutschland. 

Der Hamburger Verfassungs 
schutz warnt seit Jahren vor 
den propagandistischen und 
nachrichtendienstlichen Akti-
vitäten des verlängerten Arms 
Ali Chamenei’s in Europa. 
Doch der Hamburger Senat 
und mehrere Bundesregierun-
gen liessen die als religiöse Ins-
titution getarnten Revolutio-
näre gewähren. Der Staat war 
auf Dialog aus und enthielt 
sich jeglicher Kritik, um nicht 
als islamophob zu gelten. 
Neuerdings kann man zwi-
schen jenen, die radikalisierte 
Religion für politische Agen-
den benutzen und gläubigen 
Muslimen trennen.

Koerber-Stiftung 
öffnete Türen

Die Hamburgische Koerber- 
Stiftung hat sich dem Einsatz 
für Demokratie verschrieben. 
Im guten Glauben man för-
dere einen Reformprozess in 
Iran, tat sie sich mit wieder-
kehrenden Einladungen irani-
scher Regime-Propagandisten 
hervor. Jetzt zeigt sich, dass 
man dem Regime half, sich im 
Westen moralisch hochwertig 
darzustellen, während in Iran 
Tausende Männer, Frauen und 
Kinder auf brutalste Weise 
ermordet wurden. Gleichzei-
tig machte man die Regime 
Propaganda gegen westliche 
Gesellschaften in Deutsch-
land salonfähig.

Nach dem unsäglichen 
Angriff der Hamas auf grenz-
nahe Siedlungen in Israel mit 

Unterstützung und unter An- 
leitung der Revolutionsgar-
den, Iran über 350 Raketen 
gen Israel abgeschossen hat, 
bekam die Bewertung der Risi-
ken für Deutschland durch das 
IZH mehr Gewicht.

Laut Ministerium verstösst 
der Verein des IZH gegen 
die verfassungsmäßige Ord-
nung der Bundesrepublik und 
verbreitet antisemitische und 
antiisraelische Hetze. Zudem 
hätten Vertreter der Moschee 
in der Vergangenheit die Ge 
walttaten von Terrororganisa-
tionen,wie etwa der Hamas, 
verherrlicht und verbotene 
terroristische Organisationen, 
wie die Hisbollah, unterstützt. 
Es geht um Unterstützung in 
Wort und Tat. Finanzmittel 
sind geflossen, Unterstützung 
bei Einreisen politisch Gleich-
gesinnter, Informationsbe-
schaffung.

Exiliraner werden seit Jah-
ren von Vertretern des IZH 
bedroht und ausspioniert. Sie 
forderten schon lange die 
Schliessung. Das hatte kein 
Gewicht. Letzte Woche konn-
ten sie feiern. Das Regime 
in Iran wird sicherlich alle 
Hebel in Bewegung setzen, 
um das Verbot von Gerichten 
kippen zu lassen. Gleichzeitig 
wird es seine Mörderbanden 
anweisen, Unruhe zu stiften 
und tödliche Zeichen zu set-
zen. Man kann hoffen, dass 
die deutschen Sicherheitsbe-
hörden gut darauf vorbereitet 
sind, Versuche zu vereiteln.

Präsident wird ins Amt 
eingeführt

Derweil wurde am Sonn-
tag Mahmud Peseschkian mit 
einer Zeremonie vor höchsten 
Würdenträgern des Regimes 
in sein Amt eingeführt. Die 
Show muss weitergehen. Am 
Dienstag erfolgt die formel-
le Zustimmung des Parla-
ments. Laut arabischen Quel-
len soll der ehemalige Leiter 
der Nuklear-Verhandlungen, 
Abbas Araghtschi, ein Verbün-
deter Dschavad Sarifs, zum 

Aussenminister ernannt wer-
den. Neuer Leiter des Prä-
sidentenbüros wird Mohsen 
Hadschi Mirsaäi, ehemaliger 
Bildungsminister unter der 
Regierung Rohani. Moham-
med Reza Aref, Stanford 
Absolvent, ehemaliger Präsi-
dentschaftskandidat und Vize-
präsident in der Zeit Chatamis, 
soll auch unter Peseschkian 
den ersten Stellvertreterposten 
bekleiden. Diese Ernennun-
gen passen in das Bild der 
Charme-Offensive gegenüber 
den USA mit dem Bild schein-
barer Reformer an der Ober-
fläche der Macht, um eine 
Lockerung von Sanktionen, 
Freigabe hoher Geldsummen 
und mehr Zeit für eine solide 
Entwicklung einer Atombom-
be zu erreichen. Der Oberste 
Führer Ali Chamenei und sei-
ne Revolutionsgarden, denen 
wesentliche Entscheidungen 
in Bezug auf Innen- und Aus-
senpolitik obliegen, können im 
Hintergrund gut verdeckt ihre 
Revolution weiter nach Afrika 
exportieren. Der in der Verfas-
sung festgeschriebene Export 
der islamischen Revolution 
in die ganze Welt braucht 
weitere Handlanger. Was das 
Regime als islamische Revo-
lution verkauft, wird von 
Islam- und Koran-Kennern 
als pervertierte Version an 
Macht interessierter Extre-
misten bezeichnet. Lebens-
freude, individuelle Rechte 
und positiver Aufbau sozialer 
Bindungen sind bei diesen 
Extremisten verhasst. Sie set-
zen auf Angst und Gewalt, 
kollektiven Gehorsam und 
Verherrlichung des Todes für 
ihre Ziele.

Todeskult braucht 
Hinrichtungsopfer

Ein Bericht der Menschen-
rechtsorganisationen Iran 
Human Rights dokumen-
tiert das Ausmaß staatlicher 
Gewalt und Willkür. Mindes-
tens 834 Menschen sind 2023 
im Iran hingerichtet worden. 
Bislang in diesem Jahr über 250 

Menschen, Tendenz steigend. 
Immer, wenn die Weltöffent-
lichkeit mit anderen Themen, 
wie Fussball-EM, Olympia 
oder Attentate auf Politiker im 
Westen beschäftigt ist, erhöht 
sich die Anzahl der Hinrich-
tungen. Das Regime scheut 
allzu laute und präsente Pro-
teste gegen staatliche Morde 
in der westlichen Presse.

Die meisten Todesurteile er- 
gehen von Revolutionsgerich-
ten, deren Richter gegen alle 
vorgehen, die an öffentlichen 
Protesten gegen das System 
teilnehmen. Wer demonst-
riert, läuft Gefahr, mit dem 
Vorwurf «Aufruhr gegen 
Gott» mit der Todesstrafe 
bestraft zu werden.  Mitte 
Juli wurde Kamran Schei-
cheh unter diesem Vorwand 
gehängt.

Die Androhung und Anwen-
dung der Todesstrafe ist im 
Iran ein Instrument der Unter-
drückung. «Das Schüren von 
Angst in der Gesellschaft ist 
die einzige Möglichkeit des 
Regimes, sich an der Macht 
zu halten, und die Todes-
strafe ist sein wichtigstes 
Instrument», sagt IHR-Direk-
tor Mahmud Amiry-Moghad-
dam.

Auch Amnesty Internatio-
nal setzt sich für zum Tode 
verurteilte Menschen ein. 
Im Fokus steht der schwe-
disch-iranischen Wissen-
schaftler Ahmadreza Dschalili, 
der wegen angeblicher Spiona-
ge festgehalten wurde. Nach 
acht Jahren willkürlicher Haft, 
hat er alle rechtlichen Möglich-
keiten zur Aufhebung seines 
Todesurteils ausgeschöpft. Bei 
einem Gefangenenaustausch 
zwischen Iran und Schweden 
im Juni ist er aus undurchsich-
tigen Gründen nicht berück-
sichtigt worden. Das lässt auch 
westliche Regierungen nicht 
gut dastehen. Manche exil-ira-
nischen Stimmen prophezeien 
dem Westen, dass er ernten 
wird, was er die Extremisten 
kontinuierlich säen lässt. Die 
aktuellen Ereignisse im Nahen 
Osten bekräftigen dieses Bild.

Blick in den Nahen Osten – Hintergrund
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GKB mit gesteigerter Ertragskraft
P. Die Graubündner Kantonalbank (GKB) schliesst das 

erste Halbjahr 2024 mit einem um 12.1 Prozent gesteiger-
ten Konzerngewinn von 133.6 Millionen Franken ab. Die 
Erträge aus dem Zinsengeschäft, dem Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft sowie dem Handelsgeschäft konnten 
erfolgreich erhöht werden. Der Geschäftserfolg lag mit 132.8 
Millionen Franken leicht unter dem Rekordergebnis der Vor-
jahresperiode. Mit Blick auf das gesamte Geschäftsjahr 2024 
erwartet die GKB einen Konzerngewinn von 210 bis 230 
Millionen Franken. Bankpräsident Peter Fanconi tritt nach 
Abschluss der sehr erfolgreichen Strategieperiode 2021-2025, 
nach elfjähriger Tätigkeit als Bankpräsident, auf die PS-Ver-
sammlung 2025 hin zurück. 

Im Vergleich zur Vorjahresperiode stieg der Konzerngewinn 
um 12.1 Prozent auf 133.6 Mio. Fr. Aus dem Verkauf einer 
Beteiligung konnte ein ausserordentlicher Ertrag von 4.0 Mio. 
verbucht werden. Im ersten Halbjahr wurden keine Zuwei-
sungen an die Reserven für allgemeine Bankrisiken getätigt. 
Der Geschäftserfolg ist um 2.1 Prozent auf132.8 Mio. gesunken. 
Gründe für diese Entwicklung sind hauptsächlich die getätig-
ten Investitionen in die Weiterentwicklung der Bank (Mitarbei-
tende und Digitalisierung). 

Das Kundenvermögen lag mit 50.8 Mrd. Fr. erstmalig über 
der 50-Mrd.-Marke. «Innerhalb der Strategieperiode 2021-2025 
konnte das Kundenvermögen bis jetzt um einen Drittel von 38.1 
Mrd. auf 50.8 Mrd. Franken gesteigert werden. Dies zeigt die 
erfolgreiche Entwicklung der GKB von einer reinen Kredit- 
zu einer Kredit- und Anlagebank», ergänzt CEO Daniel Fust 
erfreut. Mit dem Wachstum der Kundenvermögen sowie dem 
Wachstum der Kundenausleihungen von 474.5 Mio. erreicht 
das Geschäftsvolumen 75.3 Mrd. (+3.0 Prozent). 

Der Geschäftsertrag stieg im ersten Halbjahr um 2.9 Prozent 
auf 267.6 Mio. Fr. Alle Erfolgskomponenten ausser dem 
übrigen ordentlichen Erfolg konnten gesteigert werden. Der 
Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft stieg um 5.9 Mio. (+3.6 
Prozent) auf CHF 167.2 Mio. Der Erfolg aus dem Kommissions- 
und Dienstleistungsgeschäft wuchs um 5.7 Mio. (+7.2 Prozent) 
auf 84.7 Mio. Der Erfolg aus dem Handelsgeschäft nahm um 
0.4 Mio. (+4.3 Prozent) auf 10.3 Mio. zu. Der um 6.7 Prozent 
gestiegene Geschäftsaufwand widerspiegelt im Wesentlichen 
die Investitionen in die Mitarbeitenden (Personalaufwand +5.7 
Prozent) und die Digitalisierung (Sachaufwand +8.3 Prozent). 
Der Personalbestand nahm um 1.3 Prozent von 861 Personalein-
heiten auf 872 Personaleinheiten zu. Trotz der stärkeren Zunah-
me des Geschäftsaufwands im Verhältnis zum Geschäftsertrag 

verbleibt die Cost/Income-Ratio II mit 48.6 Prozent (Vorjahres-
periode 45.9 Prozent) deutlich unter dem strategischen Maxi-
malwert von 55.0 Prozent. 

Überdurchschnittliche Eigenkapitalausstattung
Die CET-1-Ratio von 18.1 Prozent befindet sich unverändert 

im strategischen Zielband von 17.5 bis 22.5 Prozent. Mit einem 
Eigenkapital von 2.9 Mrd. und Wertberichtigungen/Rückstel-
lungen von 402.8 Mio. verfügt die GKB über überdurchschnitt-
liche Stossdämpfer. Im ersten Halbjahr 2024 wurden netto 0.2 
Mio. Wertberichtigungen aus dem Zinsengeschäft aufgelöst. 
Gleichzeitig wurden die Rückstellungen und übrigen Wertbe-
richtigungen um 1.4 Mio. erhöht.

Stärkung der Governance Strukturen
Der Prüfungsbericht von EY hat im April 2024 bestätigt, 

dass die Kreditvergabe an Gesellschaften im SIGNA-Umfeld 
ordnungsgemäss erfolgte. Die Anregungen des Berichts der 
Prüfgesellschaft bezüglich der Protokollierungspflicht bei 
ausserordentlichen Kreditvergaben sowie der Melde- und Of- 
fenlegungspflichten hat die Bank umgesetzt. Die Anpassungen 
werden aktuell von der FINMA geprüft. Vor dem Hintergrund 
dieses positiven Halbjahresergebnisses erhöht die GKB ih- re 
Erwartung beim Konzerngewinn auf 210-230 Mio. und rech-
net mit einem Gewinn von 80-88 Fr. je Partizipationsschein. 
Dabei geht sie für das zweite Halbjahr von einer weiteren Zins-
senkung der SNB und stabilen Kapitalmärkten aus. 

Bankpräsident Peter Fanconi tritt auf 
PS-Versammlung 2025 zurück

Nach elfjähriger erfolgreicher Tätigkeit als Bankpräsident der 
GKB hat Peter Fanconi die Regierung über seinen Rücktritt auf 
die PS-Versammlung 2025 hin informiert. Dieser Entscheid 
zum Ende des äusserst erfolgreichen Strategiezyklus 2021-2025 
ermöglicht der Regierung eine umsichtige Nachfolgeregelung. 
In der Ära von Peter Fanconi als Bankpräsident hat die GKB das 
Geschäftsmodell konsequent optimiert und mit Rekordergeb-
nissen die Wertschöpfung für den Kanton und die Bevölkerung 
deutlich erhöht. Peter Fanconi: «Es war mir eine grosse Freude 
und Ehre, zusammen mit dem Bankrat, der Geschäftsleitung 
sowie allen Mitarbeitenden die GKB in einem sehr anspruchs-
vollen Umfeld, in dem sich die Bankenlandschaft stark verän-
dert har, über mehr als ein Jahrzehnt weiterzuentwickeln. Der 
bevorstehende Strategiezyklus ist der ideale Zeitpunkt, die stra-
tegische Verantwortung zu übergeben. Bis zur PS-Versamm-
lung im März 2025 werde ich mit vollem Elan weiterarbeiten, 
die Nachfolgereglung begleiten und eine nahtlose Übergabe 
sicherstellen.» Der Bankrat und die Geschäftsleitung danken 
Peter Fanconi bereits heute für sein erfolgreiches Wirken.

Tel. 079 336 71 94   • 7220 Schiers
info@simonbardill.ch • www.simonbardill.ch

Unser Angebot

• Holzbau
• Zimmerei
• Chaletbau
• Rundholzarbeiten
• Renovationen
• Um- & Innenausbau
• Treppenbau
• Dachdeckerarbeiten
• Parkettböden
• Energetische 
   Sanierungen
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Hitsch Bärenthaler`s Schnellschüsse

Scharfe Kritik in Deutschland
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Hitsch Bärenthaler`s Schnellschüsse
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Klosters Music ist schon vor dem ersten Konzert in eine neue Dimension vorgestossen
cgk. «And the Oscar goes to …!» Unter diesem Titel wird am 

4. August die Konzertwoche ihren würdigen Abschluss feiern, 
doch schon heute wissen die Veranstalter, dass es die bis anhin 
erfolgreichste Klosters-Music-Woche werden wird. Noch nie 
wurden im Vorverkauf so viele Tickets begehrt wie in diesem 
Jahr. Bereits für das Eröffnungskonzert waren alle Tickets rest-
los ausverkauft. So schloss Jon Domenic Parolini, Regierungs-
präsident, seine Begrüssungsrede im Hotel Vereina denn auch 
mit dem Satz: «And the Oscar goes to....Klosters Music». Hansu-
eli Roth, Gemeindepräsident von Klosters, bekräftigte das Inte-
resse der Gemeinde für diese hochstehende musikalisch-kunst-
geprägte Woche, und Heinz Brand, Präsident Stiftung Kunst 
& Music Klosters, bedankte sich bei allen, die Klosters Music 
ermöglichen. Die Violistin Alina Ibragimova und die Deutsche 
Kammerphilharmonie unter der Leitung von Maxim Emelya-
nychev ernteten beim Eröffnungskonzert Begeisterungsstürme 
und eine Standing Ovation. Schon der erste Abend wurde mit 
Superlativen betitelt. Ein Fulminanter Start umrahmt von einer 
traumhaften Sommernachtsstimmung. 

Unter dem diesjährigen Titel: «Begegnungen. People and 
Places» werden in den kommenden Tagen ein musikalisch- 
künstlerischer Leckerbissen nach dem anderen zu hören sein. 
Geschäftsführerin von Klosters Music, Franziska von Arb: 
«Zögern Sie nicht, eines der letzten Tickets zu erwerben, um 
Meisterwerke an speziellen Orten, mit inspirierenden Begeg-
nungen und mit allen Sinnen zu erleben.»

Klosters Music (dauert noch bis 4. August) steht unter dem Titel «Begegnungen. People and Places». Das Motto 
wurde schon beim Apéro im Hotel Vereina umgesetzt.                                                        Fotos Corinne Gut-Klucker

Der glückliche Präsident der Stiftung Kunst & Music, Heinz Brand 
(2. von li.), mit geladenen Gästen.

Gemeindepräs. Hansueli Roth (re. aussen) und Regierugspräs. 
Jon Domenic Parolini u.a. sind vom Programm beeindruckt.
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Klosters Music ist schon vor dem ersten Konzert in eine neue Dimension vorgestossen

Schon beim Eröffnungsapéro im Hotel Verei-
na war die Vorfreude auf das diesjährige Fes-
tival gross und spürbar. Auch alt-Bundesrat 
Merz liess es sich nicht nehmen, in diesem Jahr 
Klosters Music wieder zu besuchen.
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IMMER HERZL ICH WILLKOMMEN!
Wir sind stolz, Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen und
Ihnen nur das Beste aus Küche und Keller anzubieten.
Unsere regionale Prättigauer Küche sowie diverse
asiatische Spezialitäten (wie Sushi, Sashimi,  Currys etc.) 
werden nur mit marktfrischen Produkten und Zutaten
und mit grosser Liebe von uns zubereitet..

l Asia Abend, jeden letzten Freitag im Monat!
l Täglich wechselnde Menüs im Angebot!
l Schöner Saal für Hochzeiten, Apéros, Partys etc.!

Wir freuen uns auf Sie!
Al und Renee Thöny
Restaurant Gotschna  
7249 Serneus 
081 422 14 28 
althoeny@icloud.com 
www.restaurant-gotschna.com

a 2019 plakat gotschnarestaurant def def_Layout 1  29.11.2019  13:15  Seite 1
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Polizei-Nachrichten

Zillis: Frontalkollision in Tunnel
K. Im Viamalatunnel auf der A13 ist es am Sonntagabend zu 

einer seitlichen Frontalkollision zwischen zwei Fahrzeugen 
gekommen. Ein Lenker wurde im Autowrack eingeklemmt.

Ein 32-jähriger Schweizer fuhr um 18:15 Uhr zusammen mit 
einer Beifahrerin von Thusis in Richtung Süden. Rund 120 
Meter nach dem Nordportal des Viamalatunnels kam es in 
einer Linkskurve zu einer Frontalkollision mit einem entge-
genkommenden Personenwagen eines 48-jährigen Deutschen. 
Durch den Aufprall wurde der Schweizer im Fahrzeugwrack 
eingeklemmt. Nachdem dieser durch die Strassenrettung des 
Feuerwehrstützpunktes Thusis mit Unterstützung der Feu-
erwehr Schams aus dem Auto befreit werden konnte, wurde 
er mit einem Rega-Helikopter ins Kantonsspital nach Chur 
überflogen. Seine schwangere Beifahrerin erlitt mittelschwere 
Verletzungen und wurde mit der Ambulanz der Rettung Mittel-
bünden ebenso ins Kantonsspital überführt. Der Lenker des ent-
gegenkommenden Fahrzeuges wurde leicht verletzt und begab 
sich selbständig in ärztliche Behandlung. Für die Bergung der 
beiden Fahrzeuge musste ein Kranfahrzeug aufgeboten wer-
den.

Sufers: Tödlicher Verkehrsunfall
K. Am Samstagnachmittag ist es auf der Italienischen Stra-

sse zu einer Frontalkollision zwischen einem Personenwagen 
und einem Motorrad gekommen. Eine Person verstarb und 
zwei weitere Unfallbeteiligte wurden verletzt.

Nach bisherigen Erkenntnissen fuhr ein 57-jähriger Mann kurz 
vor 15 Uhr mit seinem Motorrad auf der Italienischen Strasse 
von Splügen in Richtung Andeer. Höhe Sufers, beim dortigen 
Anschluss auf die A13, schloss er auf einen Personenwagen auf 
und überholte diesen kurz darauf. Zur gleichen Zeit fuhr ein 
70-jähriger Mann mit einer Mitfahrerin in einem Personenwa-
gen in Richtung Sufers. Aus noch ungeklärten Gründen kam es 
zu einer heftigen Frontalkollision zwischen dem Auto und dem 
Motorrad, wobei der Motorradfahrer noch auf der Unfallstelle 
verstarb. Die beiden Fahrzeuginsassen wurden vor Ort durch 
ein Team der Rega und der Rettung Mittelbünden notfallmedi-
zinisch versorgt und anschliessend mit der Ambulanz ins Spital 
Thusis überführt.

Cazis: Abbiegemanöver fordert 2 Verletzte

K. Am Freitagnachmittag ist es auf der Italienischen Strasse  
zu einer Kollision zwischen einem Personenwagen und einem 
Traktor gekommen. Beide Fahrzeuglenker wurden mittel-
schwer verletzt.

Ein 29-jähriger Mann fuhr um 15 Uhr mit seinem Auto auf 
der Italienischen Strasse in Richtung Cazis, wo er kurz nach 
der Bündner Arena auf einen Traktor auffuhr. Höhe Las Sortas 
beabsichtigte der Autolenker das vor ihm fahrende landwirt-
schaftliche Fahrzeug zu überholen. Gleichzeitig lenkte der 
60-Jährige den Traktor nach links ab, um über den Feldweg zum 
Hof zu gelangen. Folglich kam es zum seitlichen Zusammen-
stoss zwischen diesen beiden Fahrzeugen. Durch die Wucht des 
Aufpralles kippte der Traktor linksseitig und klemmte den Len-
ker darunter ein. Mit Hilfe eines Staplers konnte der Mann aus 
seiner misslichen Lage befreit werden. Die beiden Männer wur-
den vor Ort gemeinsam von Teams der Rettung Thusis sowie 
der AAA Alpine Air Ambulance notfallmedizinisch versorgt 
und anschliessend ins Spital Thusis überführt bzw. mit dem 
AAA-Helikopter ins Kantonsspital Chur überflogen. 

Chur: Mit Anhänger ins Schleudern geraten

K. In Chur ist am Donnerstagnachmittag eine Anhänger-
komposition auf der A13 ins Schleudern geraten. Das Zug-
fahrzeug kippte auf das Dach.

Ein 22-Jähriger fuhr in Begleitung von einer Frau und zwei 
Männern mit einem Personenwagen und einem Anhänger 
auf der Südspur der A13 in Richtung Chur Süd. Kurz nach 17 
Uhr geriet seine Fahrzeugkomposition auf der Normalspur ins 
Schleudern und das Zugfahrzeug kollidierte mit der Mittel-
leitplanke. Danach kippte es und kam auf der Überholspur auf 
dem Dach liegend zum Stillstand. Ein Team der Rettung Chur 
verbrachte die Mitfahrerin zur ärztlichen Überprüfung ins Kan-
tonsspital. Die Kantonspolizei leitete den Verkehr bis 19:30 Uhr 
einspurig an der Unfallstelle vorbei und ermittelt die genaue 
Unfallursache. 

Alvaneu Bad: Erfolgreiche Suche nach vermissten Frauen

K. In der Nacht auf Donnerstag haben zwei Frauen in Alva-
neu Bad eine Suchaktion ausgelöst. Die beiden konnten wohl-
behalten aufgefunden werden.

Kurz vor 22.30 Uhr wurden zwei Frauen als vermisst gemel-
det. Gemäss Melder habe er noch telefonischen Kontakt zu den 
beiden gehabt. Dieser sei aber aufgrund des leeren Akkus des 
Mobiltelefons unterbrochen worden. Angeblich hätten sich die 
Vermissten bei der Routenwahl überschätzt und seien in die 
Dunkelheit geraten. Aufgrund der Meldung wurde ein Sucht-
rupp, bestehend aus zwölf Angehörigen der Alpinen Rettung 
des SAC mit 2 Personenspürhunden, einem Feuerwehrmann 
sowie je einem Personenspürhundeteam von der Stadtpolizei 
Chur und der Kantonspolizei aufgeboten. Unterstützt wur-
de dieser von einem Helikopter der Rega. Kurz nach 1 Uhr 
konnten die beiden Frauen (89 und 43 J.), durch Leute des SAC 
unverletzt auf einer Bank sitzend gefunden werden.
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Klosters Music: Grandiose Eröffnung vor 
ausverkauftem Haus

Die Deutsche Kammerphilharmonie Bremen unter der Leitung von Maxim Emelyanychev.                    Fotos Corinne Gut-Klucker

Bild links: Alina Ibragimova in Einheit mit ihrer Violine und vollkommener Versunkenheit in Mozarts Violinkonzert Nr. 3. – 
Rechts: Die glücklichen Besucher/-innen in der Pause vor  der traumhaften Kulisse des hinteren Prättigaus.

Das Eröffnungskonzert erntete Begeisterung und eine Standing Ovation.
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HARD ROCK HOTEL DAVOS
Tobelmühlestrasse 2 | 7270 Davos www.hrhdavos.com

info@hrhdavos.com

COUPON EINLÖSBAR VON MI - FR BIS ENDE SEPTEMBER

*NICHT KOMBINIERBAR MIT ANDEREN AKTIONEN

ERLEBEN SIE AUF UNSERER DACHTERRASSE 
THE 5TH EINE GANZ NEUE PERSPEKTIVE! 

HARD ROCK HOTEL DAVOS
Tobelmühlestrasse 2 | 7270 Davos www.hrhdavos.com

info@hrhdavos.com

TAUCHEN SIE EIN IN UNSER SPA-PARADIES!

COUPON EINLÖSBAR VON MI - FR BIS ENDE SEPTEMBER

*NICHT KOMBINIERBAR MIT ANDEREN AKTIONEN

Glückliche und 
zufriedene Gäste – 
das Ziel einer jeden 

Feriendestination und 
eines jeden Events.
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Klosters Music: Grossartiges Konzert am Montag
am Schluss standen alle

cgk. Erneut reiht sich ein ausverkauftes Konzert in die Chronik 
von Klosters Music 2024, die Kirche St. Jakob war am Montag 
Abend bis auf den letzten Platz besetzt. Con Passione mit der 
bekannten Sopranistin Nuria Rial und dem La Cetra Barockor-
chester Basel, unter der Leitung des gebürtigen Landquarter 
Maurice Steger, begeisterten die Konzertbesucher. Nuria sang 
Arientexte, rein und strahlend, mit einer Leichtigkeit und Tiefe, 

die jedes Herz berührte. Steger dirigierte virtuos und mit sei-
nem lebendigen, meisterhaften Flötenspiel verkörperte er Con 
Passione mit Inbrunst, Leidenschaft und aus vollem Herzen. 
Das Cetra Barockorchester überzeugte mit einer musikalischen 
Vielschichtigkeit sondergleichen. Es war ein fantastisches 
Konzert. Sowohl die MusikerInnen wie das Publikum waren 
gerührt, als Steger von einem «beseelten Konzertabend» sprach.

Seit 31 Jahren
Ihre

Gipfel Zeitung

Die SopranistinNuria Rial sang sich in die Herzen der Zuhörerinnen und Zuhörer.

Applaus für «Con Passione» und Maurice Steger mit dem La Cetra Barockorchester 
Basel sowie Nuria Rial in der Kirche St. Johann.
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WILLKOMMÄ DAHEIMET IN

SCHLAPPIN 

MIT FESTZELTBEI JEDER WITTERUNG
VIELE ATTRAKTIONEN:  

BAUERNMARKT 
PRÄSENTATION ALTES HANDWERK

SCHÄTZWETTBEWERB 
PFERDETREKKING 

SCHLAPPINRUNDGANG

Schlappiner Glöggli Heimkehr Fest
 SAMSTAG 10.AUGUST.2024 

gratis Apero zur Begrüssung
Frühschoppenkonzert MG Madrisa 

Berggottesdienst und Heimkehr Schlappiner Glöggli

Festwirtschaft im Zelt
& weitere musikalische Unterhaltung mit: 

Schlappintal Quintett - Erlenbergfeger - Alphorners - 
Bartli Valär - Zitherspiel- und Familienmusik Bolt im Maiensäss

AB 08:00 UHR GRATIS SHUTTLEBUS AB MADRISAPARKPLATZ, 
AUCH ZU FUSS VIA MADRISA ERREICHBAR
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Die Morosanis auf der Matta
Alle Jahre wieder ehrt Toni Morosani mit dem Turnierklas-

siker «Preis der Morosani Hotels» die alpine und kompetitive 
Anlage des Golf-Club Davos. Der Event strich einmal mehr 
seitens Teilnehmenden viel Lob ein. 

Entgegen vorausgegangener Unbill des Wetters präsentiert 
sich die Matta derzeit in bester Verfassung. Kräftiges Grün spie-
gelt die aktuell schnellen und ausgeglichenen Greens wider. 
Das bewegt nun golfende Menschen, den Davoser Golfplatz 
rege zu frequentieren, wo die Berge majestätisch in den Him-
mel ragen und dadurch für ein einmaliges Golferlebnis sorgen. 
Nebenher bleibt die drückende Hitze dem Unterland vorbehal-
ten. Die Spielart des «Preis der Morosani Hotels» lautete «Four-
some mixed». Hierbei geht ein geschlechtlich heterogenes Team 
(Mann und Frau) auf die Runde, was durch den daraus resultie-
renden geschlechterunterschiedlichen Spielstil zuweilen einen 
hohen Unterhaltungsfaktor bereithält.

Knacknuss Spielmodus

Die Challenge bei dieser Spielform beruht darin, dass im 
geschlechtergemischten Flight der Ball jeweils abwechselnd 
gespielt wird. Was zwar so logisch klingt, wie der Zauberberg 
ein Literaturklassiker ist, verläuft die Geschichte in der Praxis 
nicht immer wie gewünscht zielführend. Die Bälle landen in der 
Tat sporadisch in ungewohnten Lagen. Jene der Männer kom-
men nicht selten abseits der Ideallinie zu liegen, dafür bleiben 
jene der Frauen tendenziell eher auf dem Fairway, während 
wiederum jene der Männer klar weiterfliegen. Hinzu kommt, 
dass sich die Akteurinnen schwerer mit dem Spielrhythmus tun 

Fabian Ryf

als ihre männlichen Pendants, da nur jeder zweite Schlag zur 
Ausführung kommt.

Die Baracchis im Spielhoch

Toni Morosani, der Präsident des Golf Clubs Davos und Besit-
zer der Morosani Hotels, stand am Start und begrüsste die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer persönlich. Es ist, begründet in 
der Spielform, ein Turnier, das den Austausch nach dem Spiel 
unter den heterogenen Akteuren besonders fördert. Bestens 
ins Spiel fand das Ehepaar Natascha und Claudio Baracchi. 
Zu ihrem Sieg reichten 66 Nettopunkte. Dicht dahinter mit 1.5 
Punkten Abstand heftete dem Gewinner-Team das Ehepaar 
Gisèle und Beat Schelling an den Fersen. Das Podest komplet-
tierten Esther und Marcel Häberling mit 69 Nettopunkten – 
Ehepaare funktionieren hier wohl am besten.

Schönes Finale

Die Preisverleihung mit dem «Apéro Riche» im Clubhouse in 
Anbindung führten locker ins gesellige Abendprogramm. Der 
Höhepunkt erwartete die Mitspieler und Mitspielerinnen im 
Viersterne-Haus Schweizerhof. Bekanntlich wird dort die Kuli-
narik hochgehalten, die immer gerne einverleibt wird. Gesichert 
zum Schluss waren im Weiteren die vielen erheiternden und zu 
Diskussionen anregenden Erlebnisse, die für regen Austausch 
sorgten. Bestimmt war das Thema wie das Drehen am Stellrad 
der Spieltaktik nirgendwo ganz vom Tisch, da der «Preis der 
Morosani Hotels» im nächsten Jahr wieder sur place sein wird.

Auszug aus der Rangliste 
Netto: 1. Natascha und Claudio Baracchi, 66; 2. Gisèle und Beat 

Schelling, 67.5; 3. Esther und Marcel Häberling, 69.

Sponsor und Club-Präsident Toni Morosani (Mitte) mit den Preisgewinnern/-innen seines Turniers.
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Freitag, 2. August 2024, ab 19 Uhr

 Hermann & Marian aus Südtirol

Freitag, 9. August 2024, ab 19 Uhr

Da Zillertaler & die Geigerin

BOCK AUF PARTY?

Hotel Parsenn – Parsenn Gada
Promenade 152, 7260 Davos Dorf, Tel. 081 416 32 32, hotelparsenn.ch

Echte Musik mit lüpfi gen Einlagen 

Zillertal zu Gast im Gada

Schlager & Volksmusik – Tanzabend 

Die Einheimischen – Heimspiel 

Zünftig und schneidig durchs Alpenland 

Freitags         Party
August:  Sommer-Party im Gada. . .  fein wird 's

Jeden Freitag: Party-Stimmung im Gada!

Freitag, 16. August 2024, ab 19 Uhr

 Davoser  L ä n d l er fr ü n d ä

Freitag, 30. August 2024, ab 19 Uhr

 Duo Sauguat Aus Südtirol

Freitag, 23. August 2024, ab 19 Uhr

 DJ Edelweiss 
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www.frei-davos.ch
Hertistrasse 11 
7270 Davos Platz
T. 081 416 10 10

für alternative Techniken
mit cleveren Lösungen

www.frei-davos.ch
Hertistrasse 11 
7270 Davos Platz
T. 081 416 10 10

für Gas zum Grillieren
in Fragen rund ums Gas beraten wir Sie gerne

www.frei-davos.ch
Hertistrasse 11 
7270 Davos Platz
T. 081 416 10 10

für perfekten Betrieb
wir sind 24h für Sie unterwegs

Fundgrube
• Videokassetten digital: Ich transferiere Ihre Kassetten zu güns-

tigen Preisen auf DVD oder USB-Stick. Alle Arten: VHS, VHS-C, 
Video8, Hi8 und Mini-DV. So können Sie Ihre wertvollen Erinne-
rungen wieder anschauen, und platzsparend ist es auch! 

                                                                     Walter Bäni 079 723 84 42

• Schöner VW-Multivan, schwarz, Bj. 2014, frisch ab MfK, 
8-fach bereift, 148 000 Km, VP: 24 800 Fr.        Tel. 079 543 09 97

Regionaler Liegenschaftenmarktüber 45`000 Leserkontakte!

• Zu vermieten in Klosters (zentr. Lage) moderne 2.5-Z.-Whg.
mit Balkon und Gartensitzplatz, Mietzins Fr. 1’700.- inkl. NK,
(auf Wunsch Garagenplatz Fr. 100.-). Infos und Besichtigung: 
                                                                                                        079 623’40’84

• 23 Zimmer/Studios im Gredighaus, Bahnhofstr. 7 in Davos 
Dorf von April bis November 2024 zu vermieten.       
               Infos: 081 410 17 35 accounting@flueladavos.com

• Zu vermieten ab März 2025 oder n.V. Laden/Büro/Gewer-
beraum, 146 m2, mit drei Schaufenster an der Talstrasse 29 in 
Davos Platz. Das Objekt ist auf 3 Ebenen und hat 2 separate 
Eingänge. WC und Aussenparkplatz sind vorhanden. Preis: 
CHF 2400.-/Mt.                                                    Auskunft: 078 801 55 06
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Erezsässhütte 
Conters i. Prättigau 

Start 12:00 Uhr egal bei welchem Wetter! Food & Getränkestände,  Eintritt frei!
...Übernachtungsmöglichkeiten im Schifer oder Camping auf dem Areal

Zufahrt über Küblis - Conters (ausgeschildert)    Biker, Velo, Wanderer welcome!  
Für alle Motorfahrzeuge ist die Bewilligung an der Hütte einlösbar (easy Parksystem) 
Tischreservationen ab 8 Personen unter (welcome@franzl.ch)

Schlager & FOX 
Party

Samstag 
21. September 2024

...Tanz in den Herbst

DJ TOMMY
Der Schlager JET

JENNY C.
Helene Fischer Double 22:00 Uhr

Schlagerstar 20:00 Uhr
...und viele Stars mehr!
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über 45 000 Leserkontakte!

Hier finden auch Sie 
Ihren neuen 

Kadermann oder 
Ihre neue Kaderfrau 
aus der Gipfel-Region

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir per sofort oder nach 

Vereinbarung folgende Aushilfen:

Buschauffeur/euse
Kategorie D

mit CZV Kursen
Teilzeit 40-80%

Bewerbungsunterlagen an:
Gotschna Taxi GmbH

Grischunaweg 8
7250 Klosters

oder rufen Sie uns an:
081 420 20 20

Das junge, dyn. Alpina- Team 
sucht Verstärkung:

• Koch/Köchin 100% 
• Service Mitarbeiter/In 100%
 
Melde dich jetzt an: 
info@alpina-schiers.ch oder 
tel.: 081 328 12 12
Wir freuen uns!

Melde Dich bitte:
info@alpina-schiers.ch

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per 1.April 2024 oder nach Vereinbarung einen gelernten 

- Spengler EFZ
- Dachdecker EFZ
- Abdichter EFZ
- Zimmermann EFZ
- Hilfsarbeiter mit Erfahrung in der Branche

Anforderungen:

- Abgeschlossene Berufsausbildung oder Erfahrung in der Branche  
- Teamfähigkeit 
- Führerausweis Kat. B 
- Verantwortungsbewusstsein, Eigenmotivation

Angebot :

- gut eingerichteter Betrieb  
- Abwechslungsreiche und anspruchsvolle Arbeiten 
- Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 
- Sicherer Arbeitsplatz 
- Gutes Betriebsklima, motivierte Mitarbeiter in einem kleinen feinen Team
- Arbeiten wo andere Ferien machen

Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Diplome, etc.) senden Sie bitte per Email oder 
per Post an

Equilino AG
Talstrasse 39
7270 Davos Platz
kontakt@equilino.ch

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per 
1.April 2024 oder nach Vereinbarung einen gelernten

• Spengler EFZ
• Dachdecker EFZ
• Abdichter EFZ

• Zimmermann EFZ
• Hilfsarbeiter mit Erfahrung in der Branche

Anforderungen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung oder Erfahrung 

in der Branche
• Teamfähigkeit

• Führerausweis Kat. B
• Verantwortungsbewusstsein, Eigenmotivation

Angebot :
• gut eingerichteter Betrieb

• Abwechslungsreiche und anspruchsvolle Arbeiten
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

• Sicherer Arbeitsplatz
• Gutes Betriebsklima, motivierte Mitarbeiter in 

einem kleinen feinen Team
• Arbeiten wo andere Ferien machen

Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, 
Diplome, etc.) senden Sie bitte per Mail oder per Post an

Equilino AG, Talstrasse 39, 7270 Davos Platz
kontakt@equilino.ch

Wanted
Chauffeure für das Davos Meeting 2025: Die Top Alliance 

würde sich freuen, zukünftig weitere lokale Mitarbeiter wäh-
rend des Davos Meetings einzusetzen. Voraussetzungen: 

- Ein gepflegtes und freundliches Auftreten
- Gute Englischkenntnisse 
- Mindestens 25 Jahre alt 
Gerne unterstützen wir Sie auch bei der Beschaffung des P121, 

falls nicht vorhanden. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an: 
Fahrer@top-alliance.com  

Wir suchen dich!
Freie Lehrstellen

Solarinstallateur
Dachdecker

Spengler

T 081 332 34 48   info@steinmann.swiss 
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Gold-/Silber
A N K A U F
 WIR KAUFEN GEGEN BAR:

Talstrasse 25, 7270 Davos-Platz
Tel. 079 130 00 85

christian.floess@az-handel.ch

Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag 13.30 - 18.30 Uhr
WICHTIG: Ich bin unter 079 130 00 85 immer, auch ausserhalb der 

oben genannten Zeiten für Sie da. Machen Sie einen Termin!

Beste 

Preise!
24/7 Service

telefonische

Verei
nbaru

ng

Gold-, Silberschmuck
Gold-, Silbermünzen/ Barren
Altgold, Zahngold
Silberbestecke
Silberwaren, Zinn, Kupfer
Armbanduhren, Taschenuhren

079 221 36 04Richard Item • Feinmechaniker
Landwasserstr. 10B • 7493 Schmitten / Alb
Telefon: 081 404 13 31 • Mobile: 079 611 15 50
www.item-motobike.ch • info@item-motobike.ch
Freizeitangebot: www.erzgruben.ch

Verkauf und Reparaturen sowie 
Garantie - Service von:
Mofa, Roller, Töff algemein, 3-Rad-EL-Senioren 
Fahrzeuge sowie EL-Dirtbike-Talaria-Sting 
zum auch hier in Schmitten probefahren.

Unsere Stärke; sehr grosses Mofa-Erstatzteillager.

Besuchen Sie uns auch zu einem Drink im 
Richis-Töff -Treff -Café

Er hat ihn wieder erfolgreich absolviert, den K43 am Davoser X-Trail, und das mit 79! Der ehemalige Schierser Gemein-
depräsident, Joos Mathis, erfreut sich einer beneidenswerten körperlichen Verfassung, denn die hochalpinen Verhält-
nisse fordern von den Teilnehmern alles ab. Die Fotos zeigen den Prättigauer im Aufstieg zum Sertigpass und beim 
Runterlaufen. Sein Kommentar: «Es war ein wunderschönes Berglauf-Erlebnis vor dieser tollen Kulisse!» Bravo Joos!
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Seit 31 Jahren 
Ihre Gipfel Zytig

Die Zeitung mit den 
unschlagbaren Insertionspreisen!

Damit Sie auf keine Ausgabe der Gipfel Zeitung mehr verzichten 
müssen, ist ein Jahres-Abonnement die beste Lösung.

Wir danken für Ihren 1- oder 3-Jahresbeitrag!
Ihre Red. & Verlag
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mit den Olympioniken 
Valerio Grond, Jasmine Flury und Jason

Rüesch
Feiern Sie den Nationalfeiertag mit einem

unvergesslichen Brunch und unterstützen Sie die Schule
Monstein!

Wann: ab 10:00h
Wo: Schulhausareal Monstein

Ab 11:00 Uhr erwarten Sie unsere drei Olympioniken
für Autogrammkarten und spannende
Gespräche.

Preise:
35 CHF inkl. Kaffee/Tee (ohne alkoholische Getränke)
20 CHF für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
Kinder unter 6 Jahre Gratis

Anmeldung bis 28.07.2024 an:
restaurantveltlinerstuebli@bluewin.ch
oder direkt bei Georg Flury
+41 79 631 02 91

Wichtig: Die Anmeldung ist
obligatorisch, da die Anzahl
der Plätze begrenzt ist. Der
Erlös des Brunches kommt der
Schule Monstein zugute, um
einen Tag an einem
Sportevent zu finanzieren.


